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aufgeweckt - natürlich – attraktiv 

 

Mitteilungsblatt Nr. 1/17 
 

Amtliches Publikationsorgan 
 

 

Wir können den Wind nicht ändern, aber wir können die Segel richtig setzen.  
(Aristoteles) 

Liebe Einwohnerinnen Liebe Einwohner 

Im vorletzten Mitteilungsblatt musste ich Sie über den Rücktritt von Gemeinderat Rudolf 
Mettler, sowie die Kündigung von unserem langjährigen Mitarbeiter Marcel Tobler infor-
mieren.  

In der Zwischenzeit ist es gelungen, die Vakanz in der der Gemeindeverwaltung zu fül-
len. Die drei Ämter, Gemeindeschreiber, Finanz- und Steuerverwaltung werden neu 
durch zwei, anstelle einer Person ausgefüllt. Mit dieser Aufteilung sollten genügend Res-
sourcen vorhanden sein, die immer steigenden Anforderungen und Aufgaben einer öf-
fentlichen Verwaltung bewältigen zu können.  

Seit dem 1. Januar 2017 ist Frau Ruth Herzig für die Finanz- und Steuer-
abteilung der Gemeinde Bettwiesen verantwortlich. Ruth Herzig ist mit ei-
nem Pensum von 60% angestellt und wird jeweils am Montag, Mittwoch 
und Freitag auf der Gemeindeverwaltung anwesend sein. Das Aufgaben-
gebiet von Frau Herzig umfasst unter anderem die Abwicklung des Zah-
lungsverkehrs, die Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung sowie die Füh-
rung des Steuerregisters und der notwendigen Kontrollen. 

Per 1. März 2017 wird Frau Corinne Oertig die Tätigkeit als Gemeinde-
schreiberin aufnehmen. Das Anstellungspensum von Corinne Oertig be-
trägt ebenfalls 60% und sie wird jeweils Montag, Donnerstag und Freitag 
anwesend sein. Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem Beglaubigun-
gen, die Protokollführung des Gemeinderates und der diversen Kommissi-
onen, die Redaktion des Mitteilungsblattes und die Leitung des Wahl- und 
Abstimmungsbüros. 

Ich heisse Ruth Herzig und Corinne Oertig ganz herzlich willkommen bei uns in Bettwie-
sen und wünsche beiden viel Erfolg bei der Ausübung ihrer Tätigkeiten! 

Bei Marcel Tobler bedanke ich mich recht herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz für 
die Gemeinde Bettwiesen und wünsche ihm alles Gute und viel Erfolg an seinem neuen 
Arbeitsort 

Noch nicht fündig geworden sind wir bei der Suche nach einem Nachfolger(in) für Rudolf 
Mettler als Gemeinderat. Jede stimmberechtigte Person mit Wohnsitz Bettwiesen kann 
sich für diese interessante Aufgabe melden. Gerne erteilen Ihnen die Mitglieder des Ge-
meinderates Auskunft.  

Ihr Gemeindepräsident Patrick Marcolin  
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

 Baugesuche / Baubewilligungen 
Folgende Baugesuche wurden bewilligt: 
- HP. + R. Lemmenmeier, 9553 Bettwiesen, Neubau Remise / Garage, Anet 8 
- S. + R. Blaser, 9553 Bettwiesen, Kamin, Dachfenster, Sonnenhalde 1 
- J. + M. Grob, Weiherstr. 17, 8280 Kreuzlingen, Farbgestaltung EFH, Alpenblick 12a 
- A. Gerth, 9553 Bettwiesen, Gartengestaltung, Stägenacker 3 
- A. + F. Elser, 9553 Bettwiesen, Neubau Geräteunterstand, Anet 15 
- Imhof Generalbau GmbH, 8355 Aadorf, Temp. Verkaufscontainer. Bahnhofstrasse 
 

Folgende Baugesuche sind hängig: 
- Thurbo AG, 8280 Kreuzlingen, Verlängerung AnG Gleis 2-42 
- Surber Automobile AG, 9553 Bettwiesen, Werbetafel, Bilchen 1 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Goodbye ! 
Vor etwas mehr als 14 Jahren begann meine Zeit als Gemein-
deschreiber, Finanzverwalter, Leiter des Steueramtes und der 
Sozialen Dienste in Bettwiesen. Damals war mir bestimmt nicht 
bewusst, dass ich - für heutige Verhältnisse - eine überaus 
lange Zeit in Bettwiesen bleiben werde. Die Vielseitigkeit in ei-
ner kleineren Gemeinde war das Rezept. Vor jedem Telefon-
anruf war nicht bestimmt, welcher Hut aufgesetzt werden 
musste. Wird eine Beglaubigung gewünscht, wird eine Anfrage 
zu einer Rechnung gestellt, wird eine Auskunft auf eine Steu-
erveranlagung verlangt oder wünscht eine Person wirtschaftli-
che Hilfe? Die Abwechslung war aber auch eine Herausforde-
rung, eine Herausforderung, welche ich für die Einwohnerinnen 

und Einwohner in Bettwiesen sehr gerne erledigte. 
Die Arbeit auf der Gemeindeverwaltung hat sich während meiner Amtszeit wesentlich 
verändert. Zu Beginn waren alle Arbeitsplätze mit einem Bildschirm ausgerüstet. Heute 
sind zwei Bildschirme am Arbeitsplatz praktisch unabdingbar. Mehrere Software-Pro-
gramme mussten angeschafft werden. Ich meine, die Gemeinde Bettwiesen arbeitet 
heute mit gegen 20 verschiedenen Programmen. Unzählige interne Weiterbildungen fan-
den statt. Die Verwaltungstätigkeit wurde trotz der Einführung von einigen Neuerungen 
nicht einfacher. Im Gegenteil, die Ansprüche werden in allen Bereichen höher. Der 
Rechtsstaat, ein Teil davon ist die Bürokratie, hinterlässt auch in Bettwiesen seine Spu-
ren. Und trotzdem war es eine gute Zeit in Bettwiesen! 
Besonders erinnere ich mich an die vielen guten, freundlichen Begegnungen mit der Be-
völkerung, sei es an der Gemeindeversammlung, auf dem Weg zum Bahnhof, am Front-
Office oder bei anderen Begebenheiten. An die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Ver-
waltungs-Team und dem Gemeinderat denke ich gerne zurück. Auch wenn es zwischen-
durch mal „krachte“ – wir blieben ein gutes Team. 
Ich danke allen herzlich, die mich in den vergangenen Jahren unterstützt und mir ihr 
Vertrauen entgegengebracht haben. So der ehemalige Gemeindeammann Clemens Da-
hinden, Gemeindepräsident Patrick Marcolin, die Mitglieder des Gemeinderates und der 
Kommissionen und nicht zuletzt die Verwaltungsangestellten Maya Jaray und Esther 
Wiedmer.  
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Trotz dem Wechsel zur Gemeindeverwaltung Felben-Wellhausen werde ich immer 
gerne an die schöne Zeit in Bettwiesen denken. In diesem Sinne wünsche ich der Ge-
meinde Bettwiesen, sowie meinen Nachfolgerinnen Frau Corinne Oertig und Frau Ruth 
Herzig, weiterhin gutes Gelingen bei den bevorstehenden Aufgaben. 

Marcel Tobler 

 

 Direktanmeldung RAV 
Bisher mussten sich Personen, welche arbeitslos wurden, auf der der Gemeindeverwal-
tung melden. Die Gemeindeverwaltung leitete die Meldung an die Regionale Arbeitsver-
mittlung RAV nach Kreuzlingen weiter. Alle weiteren Schritte erfolgten von Kreuzlingen 
aus.  
Neu ab 1. März 2017 erfolgt die Anmeldung direkt beim RAV Kreuzlingen. Sie können 
sich telefonisch unter 058 345 55 80 oder per email rav.kreuzlingen@tg.ch anmelden.  
Bei Fragen zur Umstellung gibt Ihnen das Einwohneramt Bettwiesen gerne Auskunft.  

 

 Zivilstandsnachrichten November - Dezember 2016 
Geburten: 
09.11. Leopold Bernhard, Sohn des Künzler Claudio Marcel und der Künzler Esther 

Gabrielle 
09.12. Yara Lynn, Tochter des Diethelm Robert und der Diethelm Myriam Pia 
 
Todesfälle: 
22.12. Nüssli Max, geb. 09.05.1931 
 

 

 Geburtstage 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

80 Jahre 
20.01. Diethelm Albert, Winkel 4 
10.03  Keller-Schoch Martha, Langacker 3 
03.04. Günter Thomi, Sonnenhalde 28 
 

90 Jahre 

13.03  Steiner-Hauser Martha, Sonnenhalde 2 
 

 Kunststoffsammelstelle 
Ab Januar 2017 bieten wir in Bettwiesen die Möglichkeit, den Plastikabfall mit dem be-
kannten KUH-BAG zu entsorgen. Am gleichen Ort und zu den gleichen Zeiten wie das 
Altglas kann NEU auch der KUH-BAG deponiert werden. Die gebührenpflichten Behält-
nisse können in unserem VOLG in Bettwiesen bezogen werden. 
 

 Gesucht 
Für das Bauamt suchen wir weiterhin eine abgeschlossene Garage oder einen ab-
schliessbaren Raum. Zentrumslage von Vorteil.  
Angebote bitte an: p.marcolin@bettwiesen.ch oder 071 914 80 74. 

  

mailto:p.marcolin@bettwiesen.ch
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 Gräberräumung auf dem Friedhof Bettwiesen 
Auf dem Friedhof Bettwiesen ist die Grabesruhe für folgende Gräber abgelaufen: 
Erdbestattungen, Beisetzungen 1988 bis März 1992. 
Die Räumung der Gräber erfolgt im Frühling 2017. Die Angehörigen werden gebeten, 
die Pflanzen und Grabsteine bis 15. März 2017 zu entfernen. 
Nach diesem Datum wird der nicht abgeholte Grabschmuck durch den mit dem Abraum 
beauftragten Unternehmer entschädigungslos entsorgt.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Friedhofvorsteheramt (Telefon 071 914 80 70) 
gerne zur Verfügung. 

 

Aus der Primarschule 

 

 Wahlen 2017: Bisherige Kandidaturen für die Schulbehörde (2017-2021) 
An der nächsten Schulgemeindeversammlung vom 27. März stehen die Gesamterneu-
erungswahlen der Schulbehörde an. 
Von der amtierenden Behörde stellen sich Edith Hinder und Gabi Eisenegger zur Wie-
derwahl. Daniel Schmid, Andrea Zicca und meine Person stehen damit nicht mehr zur 
Verfügung. 
Für die drei Vakanzen sind bisher zwei Kandidaturen bei der Schulbehörde eingegan-
gen. Es gilt also noch eine Stelle zu besetzen. Interessierte Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind gebeten, sich bei einem Schulbehördemitglied oder bei mir zu melden. Sehr 
gerne geben wir Ihnen Auskunft über die zu erwartende Tätigkeit und den damit verbun-
denen Aufwand. 
Die beiden Kandidaten werden sich nachfolgend anhand selbstverfasster Texte kurz vor-
stellen. Vielleicht dienen diese Ihnen auch ein wenig als Inspiration, Motivation und An-
stoss, sich ebenfalls für ein Amt in der Schulbehörde zu melden. 
 
Edi Andreoli, Schulpräsident 

 
Beatrice Montgomery-Furrer (Präsidium) 

Mein Name ist Beatrice Montgomery-Furrer, ich wohne an der Sonnen-
halde 23 in Bettwiesen, bin verheiratet und habe zwei Töchter (6.5 J. 
und 8.5 J.). Aufgewachsen bin ich zusammen mit drei Geschwistern in 
Schmidrüti als Bauers- und Wirtstochter in der 11. Generation meiner 
Familie. Meine Lehre als kaufm. Angestellte absolvierte ich bei der UBS 
AG in Winterthur und Zürich, für welche ich bis zu meinem Studium 
2001 auch weiterhin tätig war. 2004 schloss ich den Studiengang Be-
triebsökonomie an der ZHAW erfolgreich als Betriebsökonomin FH ab. 

Seit der Geburt unserer ersten Tochter arbeite ich Teilzeit zwischen 50 und 80 % als 
Alleinbuchhalterin für ein KMU im IT-Bereich in Zürich. Zurzeit arbeite ich an zwei Tagen 
die Woche in Zürich und seit letztem Herbst zusätzlich einen Tag als Buchhalterin für ein 
KMU in Wil. Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Familie, unserem Hund 
oder auch sehr gerne beim Reiten.  
Für ein Engagement in der Schulbehörde stelle ich mich zur Verfügung, da ich mich für 
das schöne Bettwiesen einsetzen möchte, insbesondere für die Schule, da mir Kinder 
sehr am Herzen liegen. Gerne würde ich meinen Teil beitragen und mit meinen Kollegin-
nen und Kollegen auf Bewährtes bauen und Raum für Neues schaffen; Verantwortung 
übernehmen und die Herausforderungen meistern. Ich bin motiviert dazu und freue mich 
auf Ihre Unterstützung. 
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Patrick Peter 

Mein Name ist Patrick Peter und ich bin 36 Jahre alt. Seit diesem Jahr 
wohne ich zusammen mit meiner Frau und unserem 2-jährigen Sohn in 
Bettwiesen an der Kirchstrasse 2a. Aufgewachsen bin ich in Bettwiesen 
mit meinen Eltern und meinem älteren Bruder. Nach meiner obligatori-
schen Schulzeit absolvierte ich eine Hochbauzeichner Lehre und stu-
dierte Architektur an der ZHAW in Winterthur. Anschliessend arbeitete 
ich in einem Architekturbüro in Zürich als Teilprojektleiter. 2012 kam der 
Entschluss für ein eigenes Architekturbüro, welches in St. Gallen eröff-

net wurde und seit 2015 in Bettwiesen angesiedelt ist. In meiner Freizeit trifft man mich 
beim Wandern, Volleyball oder im Turnverein Bettwiesen. Gemütliche Stunden geniesse 
ich gerne mit Freunden und meiner Familie. Ein Amt in der Schulbehörde zu übernehmen 
bedeutet für mich, sich aktiv für das Schulleben einzusetzen und dieses mitzugestalten. 
Ich bin motiviert, meine Erfahrung im Bereich der Bauten und Liegenschaften in die 
Schulbehörde Bettwiesen einzubringen. 
 

Aus der Sekundarschule 

 

 Erneuerungswahlen für die Amtsdauer 2017 – 2021 für die Schulbehörde der 
Sekundarschulgemeinde Affeltrangen 
Die Erneuerungswahl der Schulbehörde findet anlässlich der Schulgemeindeversamm-
lung vom Mittwoch, 29. März 2017 in der Aula der Sekundarschule Tobel statt. 

 
Die Schulbehörde setzt sich aus dem Präsidenten/der Präsidentin und zwei frei ge-
wählten Mitgliedern, sowie je einem delegierten Mitglied der Schulbehörden der einzel-
nen Primarschulgemeinden zusammen. 

 
Von den bisherigen frei zu wählenden Personen stellen sich weiterhin zur Verfügung: 

 
Roger Holenstein, Weingarten als Präsident 
Renata Franciello, Märwil  

 
Zurücktreten werden Hermann Studer, Affeltrangen, Manuela Michellod, Weingarten 
und Gabi Schubert, Braunau. Da das Gremium gemäss der neuen Gemeindeordnung 
von vier Freigewählten auf zwei reduziert wurde, wird ein Mitglied für die Schulbehörde 
gesucht.  

 
Wer ist bereit für die Herausforderung, ein öffentliches Amt auszuführen und sich als 
Mitglied der Schulbehörde für die Bildung unserer Kinder einzusetzen? Dann setzen 
Sie sich mit dem Schulpräsidium, Hintere Bahnhofstrasse 2a, 9556 Affeltrangen in Ver-
bindung und informieren Sie sich über die vielfältigen und spannenden Aufgaben die-
ses Amtes. 

 
Bis zum 15. Februar 2017 bekannte Kandidaturen können in der Botschaft zur Schul-
gemeindeversammlung veröffentlicht werden.  
Selbstverständlich können an der Schulgemeindeversammlung weitere Vorschläge ge-
macht werden. 
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Aus der Evang. Kirchgemeinde 
 

 Informations- und Diskussionsanlass am Mittwoch, 15. Februar um 20 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Affeltrangen 
Eine breit abgestützte Arbeitsgruppe mit Mitgliedern aus allen beteiligten Kirchgemein-
den hat erste Vorschläge für die regionale Zusammenarbeit der evangelischen Kirchge-
meinden Affeltrangen, Braunau und Märwil erarbeitet. Sie werden am Mittwoch, 15. Feb-
ruar 2017, um 20.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Affeltrangen präsentiert und diskutiert. 
Alle Kirchbürgerinnen und Kirchbürger der Kirchgemeinden Affeltrangen, Märwil und 
Braunau sind zu diesem Anlass eingeladen. 
 

 Seniorentreff am Donnerstag, 2. März um 14:00 Uhr 
Alle Seniorinnen und Senioren der beiden Kirchgemeinden sind herzlich zum Senioren-
nachmittag eingeladen. Die Schüler und Schülerinnen von Petra Moser singen und mu-
sizieren. 
 

 Weltgebetstag am Freitag, 3. März 2017 um 19.30 Uhr   

in der Evang. Kirche Märwil. Dieses Jahr wurde die Weltgebetstags-Liturgie von philip-
pinischen Frauen zum Thema. „Bin ich ungerecht zu euch?“ verfasst. Eine ökumeni-
sche Gruppe von Frauen aus den Kirchgemeinden Affeltrangen, Braunau, Bettwiesen, 
Märwil und Tobel hat den Gottesdienst vorbereitet und lädt alle (Frauen und Männer) 
dazu ein. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen  zum gemütli-
chen Beisammensein. 
 

 Regionaler Familien-Gottesdienst zur Eröffnung der Ökumenischen Kam-
pagne Sonntag, 5. März um 10.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen 
Zu diesem Gottesdienst und anschliessendem Suppenzmittag laden die die Evang. 
Kirchgemeinde Affeltrangen und Märwil, die Evang. Kirchgemeinde Braunau und die 
Kath. Kirchgemeinde Tobel alle recht herzlich ein. 
 

 

Aus der Kath. Kirchgemeinde 
 

 Pfarreisekretariat neu in Bussnang 
Im Hinblick auf die Errichtung des Pastoralraumes werden die Stellenprozente des 
Pfarreisekretariats Bettwiesen ins Sekretariat des Seelsorgeverbandes integriert. Aus 
diesem Grund wird ab 1. Februar von Frau Sandra Gschwend das Sekretariat in Buss-
nang geführt. Sie können alle Dienstleistungen (auch Raumreservierungen im Pfarr-
haus Bettwiesen) dort in Anspruch nehmen. Das Sekretariat ist unter Telefon 071 622 
53 01 von Montag bis Donnerstag 8-16 Uhr erreichbar.   
Paul Rutishauser, Kommissarischer Verwalter 

 

 Informationsveranstaltung 21.02.2017 
Bitte beachten Sie die Informationsveranstaltung betreffend Beitritt zum Kirchgemein-
deverband Nollen-Thur am 21. Februar 2017 um 20.15 Uhr im Saal unter dem Kinder-
garten Bettwiesen. An diesem Abend stellen wir die Statuten und Vereinbarung mit 
dem Kirchgemeindeverband vor. 
Paul Rutishauser, Kommissarischer Verwalter 
 



 

Hauptstrasse 50 • 9553 Bettwiesen • Telefon 071 914 80 70 • Telefax 071 914 8071 

e-mail: gemeinde@bettwiesen.ch • www.bettwiesen.ch 

7 

Verschiedenes 
 

 PC Einstieg Windows 10 in Münchwilen   
 

Die Teilnehmenden machen sich Schritt für Schritt mit den Grundlagen des Betriebs-
systems vertraut und lassen sich in das neue Windows einführen. Dieser Kurs eignet 
sich für Personen die noch keine oder nur wenig Erfahrung im Umgang mit dem Com-
puter besitzen. Kursinhalte sind unter anderem, das Gerät als Informationssystem zu 
verstehen, Windows-Oberfläche einrichten für effiziente Benutzung, Windows-Einstel-
lungen individuell anpassen, Dateien verwalten, Datensicherung, erste Texte in Word-
pad schreiben und Standard-Programme kennenlernen. Ebenfalls wird den Teilneh-
menden der Einstieg ins Internet gezeigt. Der Kurs wird wöchentlich, jeweils dienstags 
ab 28.02.-28.03. (5 x 3 Lektionen) von 13.30-16.00 Uhr in der Villa Sutter, Murg-
talstrasse 2 in Münchwilen, durchgeführt. Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute 
Thurgau, 071 626 10 83. 

Pro Senectute Thurgau 
Dominik Linder 
 

 Mittagstisch 2017 für Seniorinnen und Senioren 
Seit April 2015 läuft unser Mittagstisch im Restaurant Wiesental. Die Wirtin, Christine 
Duton, bereitet für uns immer zwei gute Menus zur Auswahl zu. Wir treffen uns jeden 
zweiten Donnerstag im Monat um 12.15 Uhr im Restaurant. Falls Sie gerne auch mit uns 
„Mittagstischlern“ essen möchten, melden Sie sich jeweils bis spätestens am Dienstag-
abend bei Christine Duton, Tel. 071 911 23 03 an. Christine kocht sehr gut und verwöhnt 
uns manchmal noch mit einem Dessert. Wir würden uns auf jeden „Neuzugang“ freuen. 
Hier noch die Treffen für das nächste Jahr: 

 

12. Januar 2017  11. Mai 2017  14. September 2017 
09. Februar 2017  08. Juni 2017  12. Oktober 2017 
09. März 2017  13. Juli 2017  09. November 2017 
13. April 2017  10. August 2017  14. Dezember 2017  
 

Pro Senectute Thurgau 
Daniela Schwarz, Ortsvertreterin (Tel. 079 872 25 45) 
 

 Pro Senectute Thurgau erledigt Ihre Steuererklärung prompt und kompe-
tent 
Pro Senectute Thurgau erstellt Steuererklärungen, berät und überprüft Steuerveranla-
gungen für ältere Menschen. Wir entlasten von administrativen Arbeiten, die nicht mehr 
selber ausgeführt werden können. Unsere Tarife sind sozial verträglich. Sie profitieren 
von unserer langjährigen Erfahrung.  
 
Gerne geben wir Auskunft: 
Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden 
Tel. 071 626 10 86 
info@tg.prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 
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 Erfolgreiche Herbstsammlung in Bettwiesen 
Die Herbstsammlung von Pro Senectute Thurgau haben grosse Teile der Bevölkerung 
von Bettwiesen genutzt und ihre Solidarität mit der hilfsbedürftigen älteren Bevölkerung 
mit grosszügigen Spenden in Höhe von CHF 4181.10 ausgedrückt. Während der Samm-
lung kam es zu vielen guten Gesprächen zwischen spendenden Personen und den 
SammlerInnen . Pro Senectute Thurgau dankt allen Spenderinnen und Spendern sowie 
den SammlerInnen für ihre Unterstützung.  

Mit den Erträgen der Herbstsammlung wird seit vielen Jahren hauptsächlich das kosten-
lose Beratungsangebot für ältere Menschen und deren Angehörigen finanziert. In acht 
regionalen Beratungsstellen erhalten diese in schwierigen Lebenssituationen unkompli-
ziert und unentgeltlich Hilfe und Unterstützung, um Ihre Probleme nachhaltig zu bewälti-
gen. Dieses Beratungsangebot ist nur dank den grosszügigen Spenden aus der Bevöl-
kerung dauerhaft möglich.   

Pro Senectute Thurgau 
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Ein Viertel der Schweizer Bevölkerung engagiert sich in der 
Freizeit freiwillig, sei es in Vereinen und Organisationen, in 
der Betreuung von Angehörigen, in Form von Spenden oder 
anderem. 

Auch das Alterszentrum Sunnewies in Tobel profitiert vom Er-
fahrungsreichtum, den vielseitigen Kompetenzen, den Ideen, der Mitgestaltung, der Zeit 
und dem kritischen Mitdenken ihrer Freiwilligen. Freiwillige ermöglichen hier Angebote, 
die ohne ihren Einsatz nicht oder nur mit grösserem Personalaufwand realisierbar wären.  

Die Freiwilligen gewinnen im Gegenzug interessante Kontaktmöglichkeiten, Gemein-
schaft und neue Erfahrungen.  

Menschen sind verschieden – Freiwilligenarbeit auch 
So unterschiedlich wie Menschen sind, so unterschiedlich kann die Motivation für Frei-
willigenarbeit sein. Es sind 

 Menschen, die Solidarität leben wollen 

 Menschen, die Verantwortung übernehmen möchten 

 Menschen, die Sinnvolles tun wollen 

 Menschen, die Interesse haben und etwas lernen möchten 

 Menschen, die sich entfalten und ihre Identität finden wollen 

 Menschen, die etwas bewegen oder verändern möchten 

Alle gemeinsam ist, sie wollen Aufgaben übernehmen, die sie gerne tun, in denen sie 
ihre Fähigkeiten einbringen und vielleicht neue Erfahrungen machen können. 

Verschiedene Fähigkeiten – entsprechende Einsatzmöglichkeiten 
Im Alterszentrum Sunnewies bieten wir diverse Einsatzmöglichkeiten für Freiwillige an 
wie: 

 Fahrdienste mit dem Sunnewies-Auto 

 Begleitung zu Arzt, ins Spital o.ä. 

 Mithilfe bei den Spielnachmittagen 

 Betreuung des Büchertischs 

 Begleitung auf Ausflügen 

 Spaziergänge im Garten 

 Sterbebegleitung 

 Besuche mit Therapiehunden 

 Einzelbesuche  

 Kochen/Backen in der Gruppe 

 Singkreis 

 Mithilfe beim Bazar oder Anlässen 

Wollen auch Sie zu unseren motivierten Freiwilligen gehören? 
Dann melden Sie sich bei mir – ich freue mich auf Sie. Gemeinsam besprechen wir Ihre 
Wünsche und Ideen und finden das passende Wirkungsfeld. Selbstverständlich darf un-
verbindlich geschnuppert werden und dann, bei Gefallen und nach einem Feedback-
Gespräch, gehören Sie zu unserem Team. 

Connie Krüsi-Krüse 
Ansprechperson Freiwilligenarbeit 
Telefon: 071 911 16 28, E-Mail: freiwilligenarbeit.sunnewies-tobel@gmx.ch  
 
Weitere Kontaktmöglichkeit: Monika Wettstein, Leitung Pflege und Betreuung,  
Telefon: 071 918 62 96, E-Mail monika.wettstein@sunnewies.ch 

 
 
 

mailto:freiwilligenarbeit.sunnewies-tobel@gmx.ch
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Schattenseiten der Smartphones 
4,9 Millionen Schweizerinnen und Schweizer besitzen ein Smartphone, in der Re-
gel unter prekären Arbeitsbedingungen produziert. Dieses wechseln sie durch-
schnittlich alle 12 bis 18 Monate. Das Resultat sind hunderttausende Tonnen Elekt-
romüll. Wer sich an einige Tipps hält, kann den Ressourcenverschleiss reduzie-
ren. 

Am Anfang eines Smartphones stehen allein 30 verschiedene Mineralien und Metalle. 
Über mehrere Stationen gelangen die gewonnen Erze zu Schmelzereien und werden zu 
Metallen verarbeitet. Einige wie Zinn, Tantal, Wolfram und Gold sind als Konfliktrohstoffe 
eingestuft. Ihr Abbau finanziert beispielsweise im Kongo den Bürgerkrieg oder geht in 
Regionen wie Chile, Russland und China einher mit Umweltzerstörung, schlechten Ar-
beitsbedingungen oder Kinderarbeit. Auch in den Zulieferfirmen zur Produktion der Ein-
zelteile sowie in Fabriken der Handyhersteller, wo die Komponenten zusammengesetzt 
werden, sind die Arbeitsbedingungen oft prekär: lange Arbeitszeiten, Löhne unter dem 
Existenzminimum, Einsatz gesundheitsschädigender Chemikalien.  

Kurze «Lebensdauer» 
Dazwischen sind die fertigen Smartphones im 
Einsatz. In der Schweiz beträgt die durchschnitt-
liche Nutzungsdauer  zwischen 12 und 18 Mo-
naten – unabhängig davon, ob das alte Gerät 
noch funktioniert, wird es ersetzt. Hundertau-
sende Tonnen Elektromüll sind das Resultat. 
Gemäss Studien lagern in der Schweiz rund die 
Hälfte der alten Mobiltelefone in einer Schub-
lade, nur knapp 20 Prozent gelangen in die Wie-
derverwertung.  
Rund ein Viertel wird verschenkt oder weiterverkauft. Der Rest landet im Abfall. 
Und zum Schluss – das ist auch in der Schweiz nicht gänzlich auszuschliessen – enden 
die Geräte dort, wo sie ihren Anfang genommen haben: In Afrika, auf einer Müllhalde, 
wo oft Kinder die Geräte mit blossen Händen aufbrechen oder anzünden, um an die Teile 
im Inneren zu gelangen und sich damit hochgiftigen Gasen  
aussetzen. 

Die Geräte länger nutzen 
Was das Beispiel Smartphone zeigt, gilt für weitere Geräte der Elektronik-Industrie wie 
Tablets, Laptops oder Computer. Sie bestehen aus hunderten von Komponenten, die 
unzählige Händler und Unterhändler liefern. Die Produktionskette lässt sich nicht lücken-
los nachvollziehen, der Produktionsweg nicht transparent aufzeigen. Während bei Le-
bensmitteln «nachhaltige» oder «fair» gehandelte Produkte erkennbar sind, spielen 
diese Kriterien in der IT-Branche bis jetzt kaum eine Rolle.  Der Druck von Seiten der 
Konsumenten und ein bewusstes Verhalten, können dazu beitragen, die Situation zu 
verbessern.  
So ist beim Smartphone schon viel gewonnen, wenn wir es weniger häufig wechseln und 
nach Möglichkeit reparieren lassen (www.handyreparaturvergleich.ch). Ist die Reparatur 
ausgeschlossen, gehört das alte Gerät zurück in die Verkaufsstelle, denn wir finanzieren 
das fachgerechte Recycling über eine vorgezogene Gebühr beim Kauf. Alternativ lassen 
sich Geräte spenden (www.revendo.ch) oder weiter verkaufen (www.verkaufen.ch).  
Wer ein neues Gerät anschafft, kann sich ausserdem über die Produktionsbedingungen 
informieren. Auf der Webseite www.hightech-rating.ch findet sich eine Beurteilung der 

Nur knapp 20 Prozent der Smartphones gelangen 
in der Schweiz ins Recycling (www.swicorecyc-
ling.ch 

http://www.handyreparaturvergleich.ch/
http://www.revendo.ch/
http://www.verkaufen.ch/
http://www.hightech-rating.ch/
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meistverkauften Smartphones in der Schweiz bezüglich Arbeitsrechte, Umwelt und Kon-
fliktrohstoffe.  
Im Moment ist vor allem ein Smartphone auf dem Markt, das versucht die Produktion 
transparent und fair zu machen: Das Fairphone des gleichnamigen Unternehmens. Die 
Firma setzt teilweise konfliktfreie Mineralien ein, achtet auf die Verbesserung der Arbeits-
bedingungen in den Fabriken und unterstützt Rücknahme- sowie Recycling-Programme. 
Das Gerät ist ausserdem robust und modular aufgebaut, so dass der Austausch einzel-
ner Teile möglich ist (www.fairphone.com).    

Tipps vom Energieberater 
Bei Fragen rund um Energie und Energieeffizienz bieten die öffentlichen Energiebera-
tungsstellen kostenlose Erstberatung vor Ort oder in ihrem Büro. Die Adressen der Ener-
gieberatungsstellen im Kanton: www.energie.tg.ch/beratungsangebot  
Infos zum kantonalen Förderprogramm Energie: 058 345 54 80, energie@tg.ch, 
www.energie.tg.ch  
 
 

ZWECKVERBAND ABFALLVERWERTUNG BAZENHEID (ZAB) 
Geschäftsleitung 

 ____________________________________________________________________________________  

 

Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) 

 

Abfallagenda als App verfügbar 

 

Ab sofort steht den Einwohnerinnen und Einwohnern in den 35 Gemeinden des Zweck-

verbands Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) eine elektronische Abfallagenda zur Verfü-

gung. Über die ZAB- App können sämtliche Daten und Informationen zu Fragen von 

Entsorgung, Sammelstellen oder Abfuhren von Kehricht, Metall, Papier, etc. umfassend 

und bequem über das Smartphone abgerufen werden. 

Wo liegt die nächste Glassammelstelle? Wo kann ich Sperrgut hinbringen? Wann ist die 

nächste Papier- und Kartonsammlung? Ab sofort steht für alle Gemeinden des ZAB ein elekt-

ronischer Abfall- und Entsorgungsführer auf der kostenlosen ZAB-App zur Verfügung. Die App 

ist für iPhone und  Android verfügbar und ist mit dem Stichwort „ZAB“ in den entsprechenden 

Appstore‘s abrufbar. 

Abfallinformationen jederzeit abrufbar  

Um in Einzugsgebiet des ZAB allen Gemeinden und deren Einwohnerinnen und Einwohnern 

denselben Service zu bieten, hat der ZAB sämtliche Abfall- und Entsorgungsinformationen in 

einer App integriert. Über diesen elektronischen Abfallführer sind auf dem Smartphone oder 

dem Tablet alle Sammelstellen abrufbar. Eine integrierte Suchfunktion ermöglicht es, die 

nächstgelegene Entsorgungsmöglichkeit zu finden. Ergänzt werden diese Funktionen durch 

ein Abfall-ABC. Hier kann mit Hilfe einer Suchfunktion die Entsorgungsmöglichkeit für alle rele-

vanten Stoffe und jede Gemeinde im Einzugsgebiet abgefragt werden. 

http://www.fairphone.com/
http://www.energie.tg.ch/beratungsangebot
http://www.energie.tg.ch/


 

Hauptstrasse 50 • 9553 Bettwiesen • Telefon 071 914 80 70 • Telefax 071 914 8071 

e-mail: gemeinde@bettwiesen.ch • www.bettwiesen.ch 

12 

Das Programm richtet sich stets nach dem aktuellen Aufenthaltsort, und jeder wird über jene 

Kalenderdaten informiert, die ihn betreffen. Der Abfallkalender informiert via Push-Nachricht 

über die nächste Papier-, Karton- und Altmetallsammlung oder über die nächste Kehrrichtab-

fuhr. Feiertagsverschiebungen der Abfuhrtermine werden dabei automatisch berücksichtigt. 

Morgens das Haus verlassen und feststellen, dass Papiersammlung gewesen wäre, gehört für 

die Einwohnerinnen und Einwohner im Einzugsgebiet des ZAB der Vergangenheit an. 

Die elektronischen Abfallagenden der ZAB-Gemeinden finden sich zudem auch auf den App‘s 

von „Citymobile“ und „regiowil“. 

    

      

 

 

Für allfällige Rückfragen stehen zur Verfügung:  

Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid, Telefon: 071 932 12 12 

  

Claudio Bianculli, Vorsitzender der Geschäftsleitung 

Urs Corradini, Kommunikation und Marketing 

 

 

 

 

 

 Gesucht: Schoggikäfer-Verkäufer für die Aktion vom 
Blauen Kreuz 
Im Kanton Thurgau beginnt die alljährliche Schoggikäfer-Aktion des Blauen Kreuz 
Thurgau/Schaffhausen am 18. Februar.  
Insgesamt 50 Verteilstellen konnten für die diesjährige Aktion im Kanton gewonnen 
werden. Über diese hohe Bereitschaft herrscht beim Blauen Kreuz P&G TG/SH grosse 
Freude und natürlich hohe Dankbarkeit gegenüber allen Teilnehmenden. An diese Ver-
teilstellen können sich, die meist jungen Verkäuferinnen und Verkäufer wenden und 
ihre Schoggikäfer für den Verkauf beziehen. Dabei erhalten die Verteilstellen 30 Rap-
pen und die fleissigen Jungs und Mädels 50 Rappen pro verkauften Käfer, was das ei-
gene Sackgeld aufbessern wird. Die auffällig blauen Schoggikäfer werden dann für ei-
nen symbolischen Preis von 5 Franken pro Stück auf der Strasse verkauft. Der Erlös 
kommt anschliessend vollumfänglich den wertvollen Präventionsprojekten des Blauen 
Kreuz in der Region, wie u.a. den Kinder- und Teenielager, der Sucht- und Gewaltprä-
vention bei Jugendlichen, dem roundabout oder der mobilen, alkoholfreien Blue Cock-
tail Bar, zu Gute. 
Kinder welche gerne Schoggikäfer verkaufen und damit ihr Sackgeld etwas aufbessern 
wollen, dürfen sich bei einer Verteilstellen in der Nähe melden. Weiter Informationen 
sind ersichtlich auf der Käferlihomepage: www.kaeferaktion.ch  
Weitere Infos über unsere Arbeit: www.blaueskreuz-tgsh.ch oder 071 622 40 46 
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Aus den Vereinen 

 

 
 
ALLGEMEIN 
 

Informationen zu unserem Verein, Jahresprogramm, Bilder, Einladungen zu öffentlichen 
und/oder vereinsinternen Anlässen etc. finden Sie auf unserer Homepage www.fmtb.ch 
 
RÜCKSCHAU 
 
Adventsfenster 2016 
Nun hat das neue Jahr bereits begonnen und wir schauen gerne auf die Weihnachts- und 
Adventszeit zurück und somit auch auf unsere traditionellen Adventsfenster. Vielen Dank 
nochmals an alle, die mitgemacht haben. 
Alle Adventsfenster könnt ihr auf unserer Webseite www.fmtb.ch anschauen. 
Frauen- und Müttertreff Bettwiesen, Sandra Strebel 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.fmtb.ch/
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Samichlaus (03.12.2016) 
Am 3. Dezember 2016 erhielten wir Besuch vom Samichlaus, Schmutzli und ihrem Esel-
chen. Die Kinder sangen oder trugen Gedichte vor und erhielten zum Dank ein süsses 
Geschenk. 
 

              
 
VORSCHAU 
 
Kinderfasnacht (22.02.2017) 
Am 22. Februar 2017 um 14:01 Uhr findet 
wieder die traditionelle Kinderfasnacht im  
UG Turnhalle statt. Der Eintritt ist frei, es 
gibt eine Tombola und für das leibliche  
Wohl sorgt unsere Festwirtschaft. Weitere 
Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.fmtb.ch 
 

Chasperli-Theater (21./24.03.) 
Am 21. Und 24. März 2017 um jeweils 15:20 Uhr unterhalten Chasperli und seine Truppe 
im UG Kindergarten die Kinder. Der Eintritt kostet Fr. 1.00. Details und Informationen wer-
den auf unserer Homepage www.fmtb.ch publiziert. 
 
 

 Mütter- und Väterberatung Bettwiesen 

 
Pfarrhaus Telefon: 071 626 04 53 
Kirchstrasse 7 E-Mail: mvb-muenchwilen@perspektive-tg.ch 
9553 Bettwiesen 
 
Ansprechpersonen Sonja Schär 
 Sabrina Ramsauer 
 
Beratungsdaten und –zeiten 2017 
Jeden 2. Dienstag im Monat auf Anmeldung 10:00-12:00 Uhr 
10.01./14.02./14.03./11.04./09.05./13.06./11.07./08.08/12.09./10.10./14.11./12.12. 
Telefonische Beratung: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8:00-9:30 Uhr 
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Veranstaltungen 
 

 
04.03. Papier- und Kartonsammlung 
22.03. Kath. Kirchgemeindeversammlung Bettwiesen 
27.03. Primarschulgemeindeversammlung Bettwiesen 
29.03. Schulgemeindeversammlung Sekundarschule Affeltrangen 
31.03. Gemeindeversammlung Politische Gemeinde Bettwiesen 
 

Hinweise zu allen weiteren Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 

 
 Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

zu vermieten: 
2 ½ Zi.-Wohnung Hauptstrasse 57a Fr.1955.00 inkl. NK 052 368 80 07 
3 Zi.-Wohnung Hauptstr. 82 Fr.1270.00 inkl. NK 071 626 01 23 
3 ½ Zi.-Wohnung Hauptstr. 41 Fr.1140.00 inkl. NK 052 365 22 67 
3 ½ Zi.-Wohnung Hauptstr. 48 Fr.1635.00 inkl. NK 071 929 50 50 
3 ½ Zi.-Wohnung Hauptstrasse 57a Fr.1450.00 inkl. NK 052 368 80 07 
4 Zi.-Wohnung Sonnenhalde 17 Fr.1580.00 inkl. NK 079 718 28 76 
4 Zi.-Wohnung Schulstr. 6 Fr.1450.00 inkl. NK 071 414 50 60 
4 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 84 Fr.1550.00 inkl. NK 076 749 58 39 
4 ½ Zi. Attika-Whg Im Grund 2/4 Fr.1790.00 inkl. NK 055 220 74 40 
4 ½ Zi. Dopp.-EFH Eichstrasse 21a Fr.1950.00 inkl. NK 076 349 20 80 
4 ½ Zi.-Wohnung Auf Anfrage Fr.1890.00 inkl. NK 052 742 07 84 
4 ½ Zi.-Wohnung Hauptstrasse 57a Fr.1910.00 inkl. NK 052 368 80 07 
5 ½ Zi. Attika-Whg. Schulstr. 13 Fr.2350.00 inkl. NK 079 123 35 65 
 
zu verkaufen: 
4 ½ Zi. EFH Auf Anfrage Fr. 1‘270‘000.00  044 534 60 08 
5 ½ Zi. DEFH Auf Anfrage Fr.    770‘000.00  071 911 91 91 

 
 
 

 
 
 

 

 Redaktionsschluss Mitteilungsblatt ab 2017 
 

  31.01.2017 31.07.2017 
  31.03.2017 30.09.2017 
  31.05.2017 30.11.2017 

 
 

http://www.bettwiesen.ch/
http://www.bettwiesen.ch/

